






Hörspiel 

In Feld 060 muss der Code spw = gesprochenes Wort ausgewählt werden. 

Die Formangabe „Hörspiel“ in Feld 064a ist fakultativ, Feld  064b CD ist bereits vorbe-

legt. 

Laut RDA-A-WERK  gilt bei einer Aufbereitung einer literarischen Vorlage als Hörspiel  

das Hörspiel als  ein neues Werk, bei dem der Bearbeiter als geistiger Schöpfer be-

trachtet wird (Ausnahme: in der Ressource ist kein Bearbeiter genannt). Das ur-

sprüngliche Werk kann in Feld 787 als in Beziehung stehendes Werk erfasst werden 

(Beziehungskennzeichnung in Unterfeld „i“: Hörspielbearbeitung von). In Unterfeld 

„a“ wird der normierte Sucheinstieg für den geistigen Schöpfer, in Unterfeld „t“ der 

Titel angegeben. 

Mitwirkende werden erfasst, wenn sie in der bevorzugten Informationsquelle er-

wähnt sind und zur Realisierung der Ressource einen bedeutenden Teil beigetragen 

haben. Die Entscheidung, ob ein bedeutender Beitrag vorliegt oder nicht und ob auch 

außerhalb der bevorzugten Informationsquelle erwähnte wichtige Mitwirkende be-

rücksichtigt werden, liegt im Ermessen des Katalogisierenden.  

Im vorliegenden Beispiel sind in der bevorzugten Informationsquelle (dem Etikett auf 

der CD s. RDA-A-INFO) keine Mitwirkende genannt. Sie wurden deshalb dem Behält-

nis entnommen. Beziehungen wurden angelegt für den Regisseur (Beziehungscode 

Hörfunkregisseur =  rdd), die Sprecher (Beziehungscode Erzähler = nrt)  und den Kom-

ponisten (Beziehungscode Komponist = cmp). 

https://sta.dnb.de/doc/RDA-A-WERK#Horspiele
https://sta.dnb.de/doc/RDA-A-INFO#Sonstige-Manifestationen


Hörspiel 

Die Felder 419d, 435, 440 und 443 sind fakul-

tativ.   

In Feld 433 wird nach der Grundregel die An-

zahl und Art der Einheiten angegeben. In run-

den Klammern folgt die Laufzeit (Minuten als 

„min“ abkürzen). 

Wenn es für die Identifizierung oder die Ab-

grenzung als wichtig angesehen wird, können 

in Feld 501 Details zur Dauer (hier: „Zur Er-

leichterung des Wiedereinstiegs wurde circa 

alle fünf Minuten ein Track gesetzt“) angege-

ben werden. 

In einem weiteren Feld 501 können die Produ-

zenten in einer Anmerkung zur Verantwortlich-

keitsangabe erfasst werden. 


